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Rezension

Claudia Eugster

Oh – dein Papa. Von Vätern und Freunden. 

Die Schweizer Kultur, aufgefächert am Leben einer gewöhnlichen Frau. Schlicht, aber 

tiefsinnig, detailreich und wortgewaltig.

Kaleidoskopartig erweitert Margrith Bohren in der Fortsetzung ihres Episodenromans «Der stille 

Engländer – Ein britisches Jahr» mit dem Titel «Oh – dein Papa. Von Vätern und Freunden» die 

Geschichte der Protagonistin Charlotte vor und nach ihrem Jahr in England um sechs weitere 

prägende Episoden im Leben der Schweizerin in ihrer Heimat. Die Autorin wählt als verbindendes 

Element der sechs in sich geschlossenen Erzählungen die tiefe Freundschaft von Britta und Charlotte 

seit ihren Anfängen im Clara-Heim in Neuenburg über das Bestehen in der Großstadt an liebevoll 

beschriebenen Zürcher Schauplätzen gegen jegliches Vergehen, auch als die Wege der beiden sich, 

bedingt durch das Älterwerden, voneinander entfernen. Entfernung wird ebenso versinnbildlicht 

durch Männer verschiedenster Herkunft, die, um es mit Shakespeares Worten aus der Komödie «As 

you like (Wie es euch gefällt)» zu sagen, episodisch auftreten und wieder abgehen. Doch ein jeder 

hinterlässt Spuren im Leben der beiden Frauen. All diese Spuren, zu einem Ganzen vereint und 

ineinander verwoben durch die einmalige Erzählweise von Margrith Bohren, offenbaren mit jeder 

Episode mehr von Charlottes Leben, bis das Bild einer Frau vor dem inneren Auge in seiner Gesamtheit 

erfassbar wird – mit einer bleibenden Konstante: der immerwährenden Ehrfurcht vor der Figur des 

Vaters. Nur einer bleibt vorerst noch im Dunkeln: der Mann, der die besonnene Charlotte schließlich 

erobert und damit alle Vaterfiguren ablöst. Es bleibt zu hoffen, dass Margrith Bohren die bei den 

Lesern geweckte Neugier mit einem dritten Werk stillt.

Margrith Bohren: Oh – dein Papa. 

Von Vätern und Freunden. 

Episodenroman. 
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